
Seitüber100 Jahrenstehtdie
Firma Paul weltweit für Ma-
schinenbau„madeinGerma-
ny“. Eine wichtige Rolle
spielte das Dürmentinger
Unternehmen 2017 in Südaf-
rika.

Starke Technik für starke Bauwerke:
Paul am Hazelmere-Staudamm

DÜRMENTINGEN – Der Ha-
zelmere-Staudamm in Südaf-
rika, rund 30 Kilometer nörd-
lich von Durban gelegen,
spielt eine zentrale Rolle in
der Trinkwasser- und Bewäs-
serungsversorgung der Küs-
tenregion KwaZulu-Natals.
Ursprünglich 1977 errichtet,
verfügte er über ein Fas-
sungsvermögen von knapp
24 Millionen Kubikmetern.
Im Jahr 2017 wurde der
Damm um sieben Meter er-
höht – ein bedeutendes Infra-
strukturprojekt mit interna-
tionaler Beteiligung. Eine
spannende Rolle dabei spielte
die Paul Maschinenfabrik aus
Dürmentingen: Mit ihrer
langjährigen Erfahrung und
fundierten Fachkompetenz
im Bereich der Spannbeton-
Technik trug sie maßgeblich
zum Erfolg des Bauvorha-
bens bei, schreibt das Dür-
mentinger Unternehmen in
einer Pressemitteilung.

Durch die Erhöhung des
Staudamms von 86 auf 93Me-
ter verdoppelte sich die Kapa-
zität nahezu auf rund 44 Mil-
lionen Kubikmeter Wasser.
Die Fläche des Stausees um-
fasst heute etwa 1,9 Quadrat-
kilometer. Eine enorme zu-
sätzliche Last, die auf die
Staumauer wirkt und eine
ebenso große Herausforde-
rung an deren Stabilität. Mit
dieser anspruchsvollen Auf-
gabe wurde der australische
Erdanker-Spezialist SRG be-
auftragt. Für das Projekt setz-
te SRG auf Spitzentechnolo-

gie aus Oberschwaben: Bei
der Paul Maschinenfabrik in
Dürmentingen wurden zwei
Hochleistungs-Spannpressen
geordert – mit 15.000 kN und
22.000 kN Spannkraft, je-
weils mit einem Hub von
einem Meter. Der Spannvor-
gang sollte dabei in nur
einem einzigenHub durchge-
führt werden – eine techni-
sche Besonderheit. Mit der
kleineren der beiden Spann-

pressenwurden insgesamt 40
Erdanker gespannt – jeder da-
vonmit bis zu 61 Litzen.

Die 22.000 kN-Spannpresse
aus dem Hause Paul war zum
Zeitpunkt ihrer Auslieferung
die leistungsstärkste Spann-
presse weltweit. Zum Ver-
gleich: 22.000 kN entspricht
einer Zugkraft von etwa
2.200 Tonnen. Damit könnte
man 55 voll beladene LKW
heben. Mit diesem techni-

schen Koloss installierte das
Team von SRG weitere 43 Er-
danker, jeweils mit 91 Litzen
– auch diese galten damals
als die leistungsstärksten
permanenten Bodenanker
weltweit. Bereits in der Aus-
schreibungsphase brachte
SRG die Idee einer effiziente-
ren Ankerlösung ein: Statt
dem ursprünglichen Anker-
design aus dem Jahre 1977
setzte man auf größere, leis-
tungsfähigere Anker. Da-
durch konnte die Anzahl der
benötigten Erdanker von ur-
sprünglich 243 auf nur noch
83 reduziert werden – eine
Optimierung, die sowohl
technisch als auch wirt-
schaftlich überzeugte. Um
die Vorspannkraft dieser 83
Anker präzise kontrollieren
zu können, entwickelte Paul
2018 eine spezielle Hebevor-
richtung, die ebenfalls an
SRG geliefert wurde. Die letz-
ten zehn Erdanker wurden
aufgrund finanzieller Verzö-
gerungen erst im Oktober
2022 gespannt – ein später
Abschluss für ein technisch
wie logistisch außergewöhn-
liches Projekt.

Neben der Lieferung dieser
beiden vom Kunden SRG lie-
bevoll „Big Ladies“ getauften
Spannpressen führte Paul
mit Partnerinstituten in
Deutschland und der
Schweiz auch die Kalibrie-
rung dieser Spannpressen vor
der Auslieferung durch. Bei-
de Spannpressen wurden mit
ihren Gewichten von sieben
beziehungsweise zehn Ton-
nen per Luftfracht nach Süd-
afrika transportiert, was
auch die Lufthansa vor He-
rausforderungen gestellt hat.
Für die Entladung in Durban
musste ein Mobilkran ange-
fordert werden.

Der direkte Vergleich Mensch-Maschine zeigt die enorme Größe der
Spannpresse. FOTO: PAUL MASCHINENFABRIK

Die South African Govern-
ment News Agency berichte-
te im März 2024 über die er-
folgreiche Fertigstellung des
Hazelmere-Staudamms. Mit
einer Kapazitätssteigerung
von 83 Prozent soll das Bau-
werk künftig einen wichti-
gen Beitrag zur zuverlässigen
Wasserversorgung der Re-
gion leisten.

Die Paul Maschinenfabrik
aus Dürmentingen hat mit
ihrer Technologie und Exper-
tise einen entscheidenden
Teil zu diesem internationa-
len Infrastrukturprojekt bei-
getragen – und damit einmal
mehr ihre Kompetenz in der
Spannbeton-Technik unter
Beweis gestellt.

Wer die Spannbeton-Tech-
nik von Paul kennenlernen
möchte, hat die Gelegenheit
bei einem „Tag der offenen
Tür“ am 18. und 19. Oktober.
Weitere Infos finden Interes-
sierte im Internet unter
event.paul.eu. (sz)

Am Sonntag, 24. August, lädt
der Grünen-Landtagskandi-
dat für den Wahlkreis Bibe-
rach, Berat Gürbüz, zusam-
men mit dem Ortsverband
Bündnis 90/ die Grünen in
Riedlingenzueinergemeinsa-
menBauernhof-Radtour ein.

Fahrradtour der Grünen

RIEDLINGEN – Start ist laut
Pressemitteilung um 10 Uhr
beim Radladen NePoMuK Bi-
ke in der Kastanienallee 15 in
Riedlingen. Die Tour führt zu
drei Höfen im Raum Riedlin-
gen, demHofMünch inWald-
hausen, dem Biohof Schaut
in Wilf lingen sowie dem Bio-
hof Bauschatz in Grüningen.
Auf jedem Hof gibt es eine
Führung und die Möglich-
keit, direkt mit den Landwir-
ten ins Gespräch zu kommen.
„Landwirtschaft ist einer der
zentralen Bereiche unseres
Lebens und betrifft uns alle,

jeden Tag, direkt auf unse-
rem Teller. Ich möchte die
Arbeit der Landwirtinnen
und Landwirte sichtbarer
machen und zuhören, wo
Politik unterstützen muss.
Ich freue mich über jede und
jeden, dermitradelt.“

Zur Mittagszeit ist ein klei-
nes Picknick geplant, am
Nachmittag gegen 15.30 Uhr
Kaffee und Kuchen auf dem
Hof Bauschatz. Ab 18 Uhr
lädt Gürbüz zudem alle Inte-
ressierten, auch jene, die
nicht mitradeln konnten, zu
einem gemütlichen Beisam-
mensein beim Radladen Ne-
PoMuK Bike ein. Dort besteht
die Gelegenheit, in lockerer
Runde mit ihm ins Gespräch
zu kommen. Fahrräder kön-
nen vor Ort ausgeliehen wer-
den. UmAnmeldung perMail
an eugenherb@web.de wird
gebeten. (sz)

BADBUCHAU –Weil ein Fahr-
rad viele Stunden verlassen
auf dem Federsee-Kanalsteg
stand, haben Passanten vor-
sichtshalber Hilfe mobilisiert.
DieBuchauerFeuerwehrrück-
temitderDrohnengruppean.

Passanten fiel schon am
MorgeneinabgeschlossenesE-
Bike auf dem Steg durch das
Banngebiet in Richtung Moos-
burgauf.Undalsdasdochrela-
tiv neue E-Bike Stunden später
am Mittag immer noch her-
renlos am Steg lehnte wurden
Spaziergänger stutzig und rie-
fen über Notruf Hilfe herbei
weil doch angenommen wer-
den konnte, dass jemand in
Not seinkönnte.Die Buchauer
Wehr rücktemitderDrohnen-
gruppe an und überflog das
Gebiet weiträumig. Auch die
Polizei war vor Ort. Aber es
konnte in dem dichten Bann-
wald keine Person entdeckt
werden. Gleichzeitig wurden
von den Einsatzkräften über
Telefon einige Institutionen
wie Gesundheitsbad oder Be-
herbergungsbetriebe und
beimNaturschutzzentrumFe-
dersee angerufen. Aber nir-

gends war eine Person abgän-
gig.

Nach gut einer Stunde, es
wurdegeradebesprochen,was
man weiter in die Wege leiten
könnte, kam beim Komman-
dant ein Anruf an, bei dem
eine Botanikerin erklärte, das
Fahrradsei ihres,undsiesei im
Banngebiet unterwegs. Ver-
mutlich hatte sie die Drohne
am Himmel gesehen, die im
Schutzgebiet ja verboten ist.
Und dann wohl beim Nabu er-
fahren hat, dass nach ihr ge-
sucht wird. Sie brauche keine
Hilfe und alles sei in Ordnung,
war zu hören. Danach konn-
ten die Wehrmänner den Ein-
satzbeenden. (kwe)

Botanikerin löst Suchaktion aus

AmMonitor wird der Flugweg ge-
nau beobachtet. FOTO: KLAUS WEISS

Zerlegter Zigarettenautomat
aufgefunden

ERTINGEN – Am Sonntagmit-
tagwurde durch eine Spazier-
gängerin in einemWaldstück
in der Nähe des Grillplatzes
Wundertanne in Ertingen ein
zerlegter Zigarettenautomat
entdeckt. Das Polizeirevier
Riedlingen sicherte Spuren

und hat die Ermittlungen
aufgenommen. Bislang lie-
gen keine Erkenntnisse zum
Herkunftsort des Automaten
vor. Hinweise nimmt das Poli-
zeirevier Riedlingen unter
der Telefonnr. 07371/9380
entgegen. (sz)

Kurz berichtet
ÄlblerBadBuchau
gehenwandern
BAD BUCHAU- Der Schwäbi-
sche Albverein Bad Buchau
lädt zu einer Wanderung ein.
Das Thema: die Wasserver-
sorgung von Justingen. Der
Weg folgt dem Ochsenpfad
von Hütten zur ehemaligen
Justinger Hüle und zurück

über das historische Pump-
werk Teuringshofen. Die
Strecke ist 115 Kilometer
lang und überwindet 200 Hö-
henmeter. Treffpunkt für
Fahrgemeinschaften nach
Hütten ist am Sonntag, 24.
August, um 11.30 Uhr am
SAV-Schaukasten (Bahnhofs-
platz). Einkehr ist im „Bären“

in Hütten. Wanderführer
sind U. und M. Kendel. Gäste
sind willkommen.

AlbvereinErtingen
feiertZehnjähriges
ERTINGEN - Der Schwäbische
Albverein Ertingen feiert am
Freitag, 22. August, ab 18 Uhr
sein zehnjähriges Vereinsstü-

ble-Jubiläum. Zu diesem An-
lass lädt die Ortsgruppe alle
Mitglieder und Gäste zur
Feierabendhockete in den
Hof des Kaplaneihauses ein.
Bei hoffentlich gutemWetter
können Besucher das Ver-
einsstüble kennenlernen. Für
Getränke und Saitenwürste
mit Brot ist gesorgt. (sz)

Der Hazelmere-Damm in Südafrika während der Kapazitätserweiterung. FOTO: PAUL MASCHINENFABRIK
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Sebastian Abhalter
* 1. Februar 1932 † 16. August 2025

Leg alles still in Gottes Hände,
die Freud', das Leid, den Anfang
und das Ende.

Maria

Agnes, Stefan, Marianne und

Rita mit Familien

Deine Ehefrau

Deine Kinder

Der Menschensohn ist gekommen, 

zu suchen und selig zu machen, 

was verloren ist.

� Lukas 19,10


